
 

 

Liebe Frauen und Männer, liebe Kinder,  

die ihr mit St. Maria Magdalena verbunden seid. 

 

Wir beten jeden Donnerstagabend für Putin und andere Machthaber dieser Welt, so eine 
Teilnehmerin an der Gebetszeit donnerstags in Friesenheim. Was soll das? Ist das sinnvoll? 
Lohnt sich überhaupt das Beten? Was bewirkt das Beten schon? Selbstbetrug?  
Vielleicht! Vielleicht aber auch die tiefere Erkenntnis, dass ich selbst in scheinbar 
ausweglosen und ohnmächtigen Situationen mein Vertrauen in Gottsetzen kann. 
Im heutigen Evangelium heißt es: Liebt eure Feinde! Tut denen Gutes, die euch hassen! Betet 
für die, die euch beschimpfen! Wenn Dir jemand das deine wegnimmt, verlang es nicht 
zurück! Das ist die Lebensart und Denkweise Gottes, die Jesus denen, die es annehmen 
können ans Herz legt. 
Beten geschieht immer in einer konkreten gesellschaftlichen und geschichtlichen Situation. 
Umwelt und Gesellschaft, soziale Normen und Werte fließen in die eigene Gotteserfahrung 
mit ein. Ich bete, wie ich lebe und zwar im Ernstfall Alltag. 
Der Weg nach innen ist eine Sackgasse, wenn er nicht ergänzt wird durch den Weg nach 
außen. Die Reise in die innere Welt bleibt fromme Selbstbespiegelung, wenn die Reise in die 
zerrissene äußere Welt nicht angetreten wird. 
 

Beten: sein Leben vor Gott zur Sprache bringen. 
 Jeder und jede kann beten  
 überall kann gebetet werden 
 zu jeder Zeit kann gebetet werden 
 über alles kann gebetet werden 

Gebet ist mehr als Dialog, mehr als unsere Worte, Gebet ist Begegnung. 
Martin Buber: Ich werde am Du; Ich werdend spreche ich Du. Alles wirkliche Leben ist 
Begegnung. 
 
GEDANKEN ZUM WOCHENSCHLUSS 
Nächster Stream am 12. März 
 
 



 

 

GOTTESDIENSTE 
 

Für die Teilnahme an den Gottesdiensten gilt ab sofort bis auf weiteres  
die 3 G-Regel. 

Bitte beachten Sie folgende Schritte: 
a. Nachweis des Status durch Papierform oder APP und Desinfektion 
b. Sie belegen einen der gekennzeichneten Bankplätze. Paare oder Familien können gemeinsam einen Platz/eine 

Bank belegen. 
c. Leider ist eine Mitfeier des Gottesdienstes nur mit Maske möglich. 
d. Im Freien können Sie mit Maske mitsingen. Bitte achten Sie auf die anderen Mitfeiernden. 

 

SA, 19. Februar   18.00 Uhr Eimsheim  Pfarrer Stabel 
SO, 20. Februar   9.00 Uhr Friesenheim  Pfarrer Stabel 
SO, 20. Februar   10.30 Uhr Hahnheim WGF Thomas Meysing 
SO, 20. Februar   10.30 Uhr Weinolsheim  Pfarrer Hommel 
     Gottesdienst für Jung und Alt und Mittendrin 
 
DO, 24.Februar   9.00 Uhr Friesenheim  Pfarrer Hommel 
     Patrozinium St. Walburga 
DO, 24.Februar   20.00 Uhr Friesenheim  EucharistischeAnbetung 
 

Unsere Kirchen sind wie gewohnt offen und ER lädt ein zum persönlichen Gebet und 
Innehalten. 
 
WAS WAR?   WAS KOMMT? 
 

 Ab sofort brauchen Sie für die Teilnahme an den Gottesdiensten und anderen 
Veranstaltungen keine Anmeldung zur Nachverfolgung hinterlegen. 
 

 Bitte beachten Sie die Anhänge mit Stellungnahmen von Bischof Kohlgraf und 
Weihbischof Bentz zu „Frankfurter Erklärung“ und der Stellungnahme von 11 
Generalvikaren zum Umgang mit dem kirchlichen Arbeitsrecht. 
 
 
 



 

 

PASTORALER WEG   PASTORALRAUM RHEIN-SELZ 
Am 16. Februar trafen sich in Nierstein Vertreter*innen der Pfarrgruppe Oppenheim und des 
Pfarrgemeinderates von St. Maria Magdalena und die Hauptamtlichen zu einem ersten 
Gespräch um einander kennenzulernen. 
Nach einer Vorstellungsrunde wurden in verschiedenen Runden Einsichten und Ansichten 
zu Fragen ausgetauscht wie: Was sind wichtige Punkte der Struktur und Kultur der Pfarreien? 
Welche Chancen sehe ich und welche Bedenken habe ich im Blick auf den gemeinsamen 
Weg? Wie können wir weiterhin in Kontakt bleiben? Wie beteiligen wir möglichst viele 
Menschen an der Gestaltung des Pastoralraumes „Rhein-Selz“? 
Es war ein aufmerksamer Austausch getragen von regem Interesse aneinander. Wir 
vereinbarten, Ergebnisse dieses Treffens und der weiteren allen Interessierten zugänglich zu 
machen über die Homepages und andere Kommunikationsmittel. Damit soll zu einen eine 
breite Informationsmöglichkeit geschaffen werden und zum anderen auch ein Forum um 
eigene Ideen, Anmerkungen mitzuteilen. 
In diesem Zusammenhang wurde deutlich, dass wir für die Öffentlichkeitsarbeit jemanden 
brauchen, der / die die Pfarreien darin unterstützt. Haben Sie Interesse? Melden Sie sich bei 
Pfarrer Hommel winfried.hommel@bistum-mainz.de. 
Die Vertreter*innen von Pfarrgruppe und Pfarrei vereinbarten, sich im März noch einmal zu 
treffen, um konkrete Schritte des weiteren Vorgehens festzulegen. 
Auch die Mitglieder der Verwaltungsräte sollen zu einem gemeinsamen Treffen, wenn 
möglich noch vor Ostern, eingeladen werden. 
Nach Ostern werden die neuen Pastoralräume durch den Bischof offiziell errichtet und die 
notwendigen Arbeitsgruppen im Blick auf eine gemeinsame Gestaltung der Pastoral in 
„Rhein-Selz“ eingerichtet. 
 
 
KLEIDERKAMMER 
Montags 15 - 18 Uhr, Annahme der Kleidung ab 14 Uhr 
Dienstags 10 - 11 Uhr 
 
 
 
 



 

 

BIBELGESRÄCH PER VIDEOCHAT „HÖR HIN, SPRICH MIT“ 
Jeden Donnerstag um 18.45 Uhr unter Leitung von Pfarrer Hommel Bibelgespräch per 
Videochat. Sie können jeder Zeit über den Link an dem Austausch teilnehmen. Sie brauchen 
sich nicht vorher anzumelden. 
Die Schriftstelle für das nächste Schriftgespräch ist Lukas 6.39-45 
Der Zugang über ZOOM ist immer der gleiche: 
https://eu01web.zoom.us/j/64193479595?pwd=aTBwMkNGK1RyWFFDUDJ0cThReUpGZz09 
Der nächste Termin ist am 24. Februar 2022 um 18.45 Uhr.  
 

Im Namen aller im Leitungsteam der Pfarrei wünsche ich alles Gute. 
 
Für die Leitungsverantwortlichen         Winfried Hommel, Pfarrer 


